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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde 
und Gönner unseres Vereins, 
 
sportlich läuft es bei der SG Modau endlich wieder 
so gut, wie schon lange nicht mehr. Wir haben 
zwei aktive Teams, die ihre Spiellaune und mann-
schaftliche Geschlossenheit wiedergefunden ha-
ben. Es macht Freude unseren Spielern auf dem 
Platz zuzuschauen und ihre Erfolge mit ihnen ge-
meinsam feiern zu können. 

Die 1. Mannschaft hatte zum Rundenbeginn 
noch etwas Schwierigkeiten in Tritt zu kommen, 
doch mittlerweile hat sich die Mannschaft gefestigt 
und belegt einen guten Platz 5 in der KLA. 

Unsere 2. Mannschaft wirbelt hingegen die 
KLC ordentlich durch. Als souveräner Tabellen-
erster haben sie zum Dritten der Liga bereits einen 
Vorsprung von 13 Punkte aufgebaut. 

Auch bei den Jugendmannschaften des JFV 
Lohberg läuft die Saison bei den allermeisten 
Mannschaften überaus erfreulich. 

Ich möchte exemplarisch die A1-Junioren nen-
nen: Sie waren zu Saisonbeginn Aufsteiger in die 
Gruppenliga und sind jetzt bereits wieder Tabellen-
führer ihrer Klasse. 

Ich möchte sagen, der JFV Lohberg ist eine 
echte Erfolgsgeschichte. (Tabellenplätze und 
Punkte bei Redaktionsschluss 17.11.)  
 

Ich freue mich auf die Rückrunde unserer 
Fußballmannschaften. Sie haben noch Großes 
vor und dafür ist noch jede Menge harte Arbeit 
notwendig.  

Die Teams hoffen dabei auf deine und eure 
Unterstützung. 

Ich freue mich, wenn ich euch im Frühjahr in 
unserer Lohberg Arena als Fans begrüßen 
kann.  

 
Es gibt im Verein aber auch Aufgaben, an den 
wir verstärkt arbeiten müssen. 

Eine dieser Aufgaben ist die Ausbildung und 
Begleitung von Schiedsrichterinnen und Schieds-
richtern in unserem Verein. 
 

Der JFV Lohberg und die SG Modau suchen 
Jugendliche ab 14 Jahren wie auch Erwach-
sene, die sich für die Ausbildung zum 
Schiedsrichter interessieren.  

 

Man muss Interesse am Fußball haben, eine 
Ausbildung absolvieren und die Leitung von Spie-
len übernehmen. Nach der Ausbildung und einer 
Prüfung ist man sofort einsatzbereit und bei Eig-
nung ist ein Aufstieg bis in die höchsten Spielklas-
sen möglich. Sportkleidung wird vom Verein ge-
stellt. Es gibt je nach Spielklasse Aufwands-
entschädigungen und es werden für die Spiellei-
tung die Fahrtkosten erstattet. Du interessierst 
Dich für die Ausbildung und Begleitung zum 
Schiedsrichter? Dann setze Dich mit mir in Verbin-
dung. Meine Kontaktdaten findest du am Ende des 
Berichtes. 
 

Ebenso suchen wir Berichterstatter über 
unsere aktiven Mannschaften. 

 

Die Fans der SG freuen sich über neue Nach-
richten aus den Mannschaften und deren Spiele 
der Saison. Wer sich schon lange als Sportreporter 
und -redakteur berufen fühlte, bekommt bei uns 
die Möglichkeit sich zu verwirklichen. Für die regel-
mäßige Veröffentlichung im Internet, den regiona-
len Zeitungen und in unseren Vereinsnachrichten 
wird gesorgt. Wir freuen uns auch sehr über ein 
Engagement, das nur einen Teil der Berichterstat-
tung übernehmen würde.  

Im Frühjahr 2020 steht ein großes Projekt an, 
bei dem wir viele helfende Hände brauchen. Dann 
soll das dringend sanierungsbedürftige Dach des 
Sportheims erneuert werden. In unserer Planung 
haben wir Eigenleistungen in Höhe von 540 Ar-
beitsstunden kalkuliert. Wer Anpacken kann und 
etwas handwerklichen Geschick mitbringt, kann 
uns beim Gelingen des Projektes helfen. Auch hier 
freue ich mich wieder über euer Feedback an 
mich.  

Das sind nur drei Beispiele für Aufgaben die bei 
uns anfallen. Doch es gibt noch viele weitere Auf-
gaben die im Verein zu bewältigen sind. Wir sind 
eine Sportgemeinschaft die auf die Unterstützung 
seiner Mitglieder, Freunde und Gönner angewie-
sen ist. 

Ohne Ehrenamt und Sponsoring ist die Durch-
führung des Sportbetriebs nicht möglich. 

Wir wünschen uns, dass der Nachwuchs im 
Verein sich stärker mit solchen Aufgaben identifi-
ziert. Diese Ansprache richtet sich insbesondere 
an unsere aktiven Spieler, Jugendspieler und de-
ren Eltern. Helft uns beim Gelingen unserer Ver-
einsarbeit.  
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Ihr braucht mehr Informationen zu den Aufga-
ben in unserem Verein? Dann ruft mich auf meiner 
Mobilnummer 0152-33940522 an oder schreibt mir 
eine E-Mail unter vorstand@sgmodau.de. 

 
Zum Schluss bleibt mir nur noch darauf hinzu-

weisen, dass es seit langer Zeit endlich mal wieder 
eine Weihnachtsfeier im Sportheim der SG Modau 
geben wird. Am Freitag, dem 20. Dezember be-
ginnt die Veranstaltung um 19 Uhr. Ich freue mich, 
wenn Ihr an diesem Abend unsere Gäste seid. 
Bitte meldet euch vorher an, damit unsere Wirte 
besser planen können. Weitere Informationen wird 
es auf den folgenden Seiten geben. 
 

Ich wünsche Euch allen ein friedvolles 

Weihnachtsfest und lasst es Euch im 

Kreise eurer Liebsten gut ergehen. 

 
 

  
 
Mit sportlichen Grüßen 

Torsten Birnbaum 

2. Vorsitzender 

 

 
 

Vereinsscheine bei Rewe sammeln 
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Rück- und Ausblick von der Wirtschaftsabteilung 

 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
Dirndl und Lederhosen; weiß-blaue Dekoration 
und Weißwurst mit Brezeln, dies alles konnte nur 
eines bedeuten: In Modau ist ein Oktoberfest aus-
gebrochen. Wie das große Vorbild in München ha-
ben wir bereits im September zu einer zünftigen 
Gaudi mit den „Rodensteinern“ eingeladen. In 
diesem Rahmen mit einer rundum gelungenen 
Veranstaltung hat die SG Modau das 40-jährige 
Bestehen des unseres Vereinsheim gefeiert. 
 

Volles Haus, gute Stimmung. 

 
Selbstverständlich war dies auch die beste Ge-

legenheit, um die treuen Vereinsmitglieder für die 
langjährigen Mitgliedschaften zu ehren. 
 

Anwesende Jubilare wurden geehrt. 

 
Kaum hatten die fleißigen Helfer die Spuren 

dieses Festes weggeräumt, mussten schon wieder 
die Vorbereitungen für das jährliche Großereignis 
– unsere Modauer Kerb – getroffen werden. 

In diesem Jahr sollten alle Erwartungen durch 
das fantastische Herbstwetter (mit sommerlichen 
Temperaturen) übertroffen werden. Freitags konn-
ten die jüngeren Kerbbesucher ausgiebig feiern 
und sonntags konnte das Küchenteam nur mit 
Mühe die zahlreichen Besucher zufrieden stellen. 

Wir möchten uns bei allen Gästen für ihre Geduld 
bedanken. Wer die Küche des Sportheims kennt, 
weiß dass wir fast die Grenze des Machbaren er-
reicht haben. Trotzdem konnten wir auch montags 
noch die gewohnten Haspel und Leiterchen, sowie 
die SG-Schnitzel unseren Gästen servieren. 
 

An der Kasse kam keiner vorbei 
 

Bieranstich am Kerbfreitag 
 

Dies alles wäre nicht möglich ohne die zahl-
reichen freiwilligen und ehrenamtlichen Hel-
fer, die von Aufbau schon Tage vorher, wäh-
rend der Kerb und danach wieder für Abbau 
und Aufräumen zur Stelle waren. 

 
Am 8. November lud die SG Modau zu einem 

„Gemütlichem Beisammensein“ in ruhigerer At-
mosphäre, dem „Ebbelwoi-Owend“, ein. Heinz 
Bauer spendierte zu diesem Abend ein ganzes 
Fass Ebbelwoi. Beiträge von Horst Matthes, Erika 
Hallmeyer und dem Musiker Matthias Schweizer. 
mit seinem Akkordeon sorgten für angemessene 
Unterhaltung. Ein Odenwälder Buffet, unter ande-
rem mit Handkäse und Kochkäse, sorgte für das 
leibliche Wohl. 
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Gespannt wurden den Redebeiträgen gelauscht. 

 

Ein weiterer Termin war das diesjährige Dart- 
turnier am 16. November.  

 
Nach diesem ereignisreichen Herbst freuen wir 

uns auf eine besinnliche Weihnachtszeit. In die-
sem Jahr wird es wieder einmal eine traditionelle 
Weihnachtsfeier am 20. Dezember geben. 

Wie in jedem Jahr haben wir in der Zeit vom 
21. Dezember bis 15. Januar Betriebsferien. 

Eine Neujahrswanderung werden wir, wie je-
des Jahr gemeinsam unternehmen. Termin wird 
der 26. Januar sein. Nähere Informationen entneh-
men Sie unserer Homepage. 

Ob wir wieder das Sportheim „zwischen den 
Jahren“ für einen Jahresabschluss öffnen, entneh-
men Sie bitte an gleicher Stelle. 

 
 

Mit den besten Wünschen für das Neue 

Jahr und vielen Dank 

an alle Helfer und Wirte. 

 
 
Das Wirtschaftsteam 
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Unsere Veranstaltungen 2019 und 2020 

 
 

Einladung zur 

Weihnachtsfeier der SG Modau 

Nach längerer Pause findet wieder eine 
Weihnachtsfeier statt, zu der wir euch herzlich 
einladen möchten. 

Am Freitag, 20. Dezember 2019, 
um 19 Uhr im 
Sportheim am Lohberg 

Eine Reservierungsliste 
zum Eintragen ist im Sportheim 
ausgehängt. 

 

 Sonntag, 26. Januar, 

Abmarsch um 11 Uhr 

Freitag, 21. Februar, 20:11 Uhr 

Aschermittwoch, 

den 26. Februar, 18 Uhr 

Termin steht noch nicht fest 

Termin steht noch nicht fest 

Montag, 1. Juni (Pfingsten) 

ab 11:30 Uhr 

Freitag, 5. Juni, 19 Uhr 

 

Freitag, 24. Juli 

Sonntag, 19. Juli bis 

Samstag, 25. Juli 

Samstag, 10. August und 

Sonntag, 11. August 

Freitag, 9. Oktober bis 

Montag, 12. Oktober 

Termin steht noch nicht fest 

 Neujahrswanderung 

 

Faschingsparty im Sportheim 

Heringsessen im Sportheim 

 

Jahreshauptversammlung der SG Modau im Sportheim 

Frühlingsbasar des Fitness-Teams 

Spargel- und Schnitzelessen im Sportheim 

 

Traditionsmannschaft von Eintracht Frankfurt gegen 

eine Traditionsmannschaft der SG Modau 

Modauer Gaudi mit den „Rodensteiner“ im Sportheim 

Fußball-Wochenturnier der Aktiven. 

Die Endspiele finden am Samstag statt. 

Jugend-Fußballturnier 

 

Murrer Kerb 

 

Herbstbasar des Fitness-Teams 

 

 

Änderungen oder Ergänzungen sind noch möglich und werden rechtzeitig bekannt gegeben! 
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1. Mannschaft: Auf gutem Weg ins Spitzenfeld der Tabelle? 

 
 

 
Hallo liebe Sportfreunde, 

heute mit etwas Abstand muss man wahrschein-
lich sagen, dass unsere Sommervorbereitung viel-
leicht zu gut verlief. Während der ersten Spiele 
hatten wir große Probleme mit der Chancenver-
wertung und Spielanlage. Dadurch mussten wir ei-
nige Punktverluste hinnehmen. Schnell mussten 
wir feststellen, dass in der A-Klasse doch ein an-
derer Fußball gespielt wird.  

Nach einigen Spieltagen haben wir kleine Sys-
temänderungen und innerhalb der Mannschaft 
verschiedene Umstellungen vorgenommen. Das 
Ergebnis davon war durchaus positiv. Die Verän-
derungen haben sich bewährt, das konnte man na-
türlich nicht sicher vorhersagen. Umso größer fällt 
das Lob an die Jungs aus. So kann man zusam-
menfassend sagen, dass wir im Moment in der Ta-
belle da stehen wo wir hingehören. 
 
Kreisliga A Darmstadt nach der Vorrunde 
 

1. Germania Eberstadt 15 12 2 1 55:20 38 

2. SV Erzhausen 15 10 4 1 52:27 34 

3. SV St. Stephan 15 9 3 3 49:28 30 

4. FSV Schneppenhausen 15 9 2 4 58:36 29 

5. Viktoria Griesheim II 15 7 5 3 60:31 26 

6. SG Modau 15 7 4 4 32:16 25 

7. Germania Pfungstadt 15 7 3 5 44:25 24 

8. FTG Pfungstadt 15 7 1 7 42:42 22 

9. SV Weiterstadt 15 7 1 7 38:39 22 

10. TSG 46 Darmstadt 15 6 2 7 51:36 20 

11. Croatia Griesheim 15 5 3 7 28:38 18 

12. SV Traisa II 15 5 1 9 33:42 16 

13. SKG Gräfenhausen 15 5 1 9 32:50 16 

14. TSG Wixhausen 15 4 3 8 36:40 15 

15. Hellas Darmstadt 15 2 0 13 20:79 6 

16. DJK/SSG Darmstadt 15 0 1 14 24:105 1 

Die letzten 6 Spiele der Hinrunde haben wir 4 
Siege und 2 Unentschieden (stand 17.11.) erzielt. 
Man hat gerade in den Spielen in Eberstadt (unan-
gefochtener Tabellenführer), bei Viktoria Gries-
heim (fünfter) und St. Stephan (dritter) gesehen, 
dass wir in dieser Klasse mit der richtigen Einstel-
lung und wenn jeder seine mit auf den Weg gege-
bene Aufgabe erfüllt gegen jeden Punkten können. 

 

Beim Kerbspiel gegen TSG 46 Darmstadt 

 
Ein großes Plus ist mit Sicherheit das wir einen 

großen Kader haben. Das ist natürlich für einen 
Trainer Fluch und Segen zugleich. Da wir weder 
Verletzte noch gesperrte Spieler zu beklagen ha-
ben, sind natürlich auch Sonntag für Sonntag Spie-
ler für die 1b abzustellen. 

Auch da ein großes Lob an die Jungs. Alle, und 
da meine ich wirklich alle, stellen sich in den Dienst 
der Mannschaft. Da gibt es keine „Eingeschnapp-
ten“. Die Jungs die 1b spielen und eigentlich zum 
1a Kader gehören, geben da genauso Gas. 
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Unsere Trainingsbeteiligung ist überragend. 
Daniele, Seppel und ich haben dienstags und don-
nerstags fast immer mindestens 30 Mann im Trai-
ning. Und auch freitags, wo nur die 1a trainiert, 
sind immer 15 bis 18 Leute da.  

Einen Ausblick auf 
die Rückrunde kann 
ich jetzt noch nicht ge-
ben, da wir noch 1 
Spiel vor der Winter-
pause zu bestreiten 
haben. Sollte es uns 
gelingen da etwas mit-
zunehmen, könnten 
wir eventuell doch 
nochmal zu den vor-
deren Plätzen Tuch-
fühlung aufnehmen. 
Aber wie schon in mei-
nem vorherigen Be-
richt erwähnt, ist das 

nicht das vorrangige Ziel. Wichtig ist mir, dass sich 
die Spieler weiterentwickeln und an das glauben 
was wir uns im Training erarbeiten. 

 

Letzte Ergebnisse in der Rückrunde 

SV St. Stephan – SG Modau  
SG Modau – SV Croatia Griesheim  

0 : 4 
5 : 0 

 
Die Wintervorbereitung fängt am 26. Januar 

an. Wir haben ein straffes Programm zusammen-
gestellt. Ich hoffe, dass die Trainingsbeteiligung so 
anhält?!   

Ich weiß, dass in den Wintermonaten die Moti-
vation nicht ganz so hoch ist wie im Sommer. Soll-
ten wir weiterhin von Verletzten, Gesperrten usw. 
verschont bleiben, blicken wir positiv in die Zu-
kunft. 

Wir haben eine noch relativ junge Mannschaft, 
die von Spiel zu Spiel dazulernen kann. Wir als 
Trainerteam hatten vor der Runde einige Ziele. Ein 
großes davon war, dass wir uns als Ganzes sehen. 
 

Soll heißen: Klar gibt es eine 1a und eine 1b. 
Und wir trennen auch im Training aufgrund 
der großen Teilnehmerzahl, aber außerhalb 
des Platzes sind wir ein Team. Ich denke, 
das haben auch einige Fans schon mitbe-
kommen.  

 
 

Ich wünsche euch eine ruhige 

und ab dem 1. Dezember eine erholsame 

fußballfreie Zeit. 

 
 

 
 
Mit sportlichen Grüßen 

Peter Hernandez-Allmann 

Trainer Aktive 
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2. Mannschaft wurde mit 5 Punkten Vorsprung Herbstmeister 

 
 

 
Liebe SG Gemeinde, 
 
seit unserem ersten Bericht ist es jetzt vier Monate 
her und was in dieser Zeit alles passiert ist, hätten 
wir uns vor der Saison nicht vorgestellt. Fangen wir 
aber von vorne an. 

Die Vorbereitung für die 1b lief nicht so gut. 
Man spielte gegen Mannschaften aus der B- und 
C-Liga des Kreises Dieburg. Ein Sieg, zwei Unent-
schieden und zwei Niederlagen waren die Resul-
tate. Die Trainingsbeteiligung wurde zwar von Wo-
che zu Woche besser, aber auf dem Platz 
harmonierte es noch nicht. Die Systemstellung von 
Vierer- auf Dreierkette schien ein Problem zu sein.  

Die Runde begann mit einem Sieg gegen den 
B-Liga Absteiger Kamerun Darmstadt. Zwei wei-
tere Siege gegen Croatia Griesheim und Grün 
Weiss Darmstadt folgten, bevor es die erste Nie-
derlage gegen die FTG Pfungstadt gab. Was nach 
diesem Spiel folgte, ist schon ein kleines Sahne-
stück. 11 Spiele in Folge wurden gewonnen. Mit-
unter auch gegen Aufstiegsfavoriten, wie Escholl-
brücken und TSG 46 Darmstadt. Es waren die 
Spiele gegen Germania Pfungstadt und gegen 
Brandau, die knapp – mit Glück und Geduld – ge-
wonnen wurden. Aber es gab auch Spiele, wie ge-
gen Gräfenhausen, bei dem wir zweistellig trafen. 
Alles in allem hatten wir die komplette Palette an 
Emotionen in der Hinrunde abgedeckt. 

Ein ganz großes Spiel, was sicherlich zu den 
Top 3 Spielen in dieser Runde zählt, war das Spiel 
gegen Erzhausen. Wir lagen nach einer viertel 
Stunde mit 0:2 in Rückstand und ging mit diesem 
Ergebnis in die Halbzeit. Nach der Pause raufte 
sich das Team zusammen und legte in der zweiten 
Hälfte ein Feuerwerk hin, was man so auf dem 
Lohberg selten gesehen hatte. Schön herausge-
spielte Tore und eine mannschaftliche Geschlos-
senheit führten zu einem 5:2 Sieg. Jeder Jubel der 
fünf Tore wurde in einer Menschentraube vom 
ganzen Team, inklusive Auswechselspieler und 
Trainerteam, gefeiert. Das waren Gänsehautmo-
mente. Hervorzuheben ist, dass bei jedem Spiel, 
Mitspieler aus der 1a mit im Kader standen. Aus-
nahmslos haben sich die Jungs ins Team einge-
fügt und einen großen Teil zu der momentanen Ta-
bellensituation beigetragen. Und genau das macht 
dieses Aktiven-Team aus. Zusammenhalt, Diszip-
lin und das Streben nach Erfolg. 

Dazu gehört natürlich auch die hervorragende 
Trainingsbeteiligung. Wir stehen jeden Dienstag 
und Donnerstag mit mehr als 30 Mann auf dem 
Platz, auch bei kälteren Temperaturen. Das Resul-
tat aus diesen ganzen Spielen: wir stehen nach der 
Hinrunde mit der 1b auf dem 1. Platz. Wir haben 
eine positive Tordifferenz von 35 Toren. Wir haben 
5 Punkte Vorsprung auf den 2. Platz und 12 
Punkte auf den 3. Platz. 
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Kreisliga C nach der Vorrunde 

1. SG Modau II 14 13 0 1 55:20 39 
2. TSG 46 Darmstadt II 14 11 1 2 43:11 34 
3. TSV Eschollbrücken 14 8 3 3 54:39 27 
4. SV Erzhausen 13 7 2 4 29:27 23 
5. Germania Eberstadt II 13 6 4 3 40:25 22 
6. BG Darmstadt 14 7 1 6 31:35 22 
7. Seeheim/Jugenheim II 13 5 5 3 33:26 20 
8. FTG Pfungstadt II 14 5 2 7 39:36 17 
9. KSG Brandau II 14 4 3 7 23:28 15 

10. Croatia Griesheim II 14 4 3 7 28:39 15 
11. Germania Pfungstadt II 14 4 3 7 33:40 15 
12. Kamerun Darmstadt 14 2 7 5 19:21 13 
13. GW Darmstadt II 13 3 2 8 16:32 11 
14. SV Weiterstadt II 14 1 5 8 19:50 8 
15. SKG Gräfenhausen II 14 1 3 10 22:55 6 

 
Über die weiteren Ziele der 1b können wir nur 

eins sagen. Wir fokussieren uns immer nur auf den 
kommenden Sonntag. Darauf arbeiten wir in der 
Woche vor den jeweiligen Spielen hin. Das Spiel, 
worauf wir hingearbeitet haben, wollen wir immer 
gewinnen. 

Und was uns am Ende dieser Spielrunde dann 
erwartet, da lassen wir uns mal überraschen. 
 

Nach dem Sieg gegen TSG 46 Darmstadt 

 

Bevor der Bericht hier endet, muss etwas 
Grundlegendes erwähnt werden. 

Diese 1b Truppe hat sich in kürzester Zeit zu 
einem herausragenden, harmonischen und 
gut funktionierenden Team geformt. Das war 
unsere Zielvorgabe vor der Runde. 

 

Letzte Ergebnisse in der Rückrunde 

SG Modau II – Kamerun Darmstadt 
SG Modau II – SV Croatia Griesheim II 
Griesheim II nicht angetreten 

3 : 0 
– 

 
Es sind nicht einzelne Spieler, die man hervor-

heben muss. Nein, es sind alle Spieler aus der 1b, 
die sich spielerisch und persönlich weiterentwi-
ckelt haben. 

Es ist nicht nur auf dem Platz, sondern auch ab-
seits des Platzes ein unglaublich intensiver Zu-
sammenhalt. Ein weiterer bewegender Moment, 
der dies deutlich macht, war das Spiel der 1a in 
Wixhausen. Die 1b war spielfrei und wir fuhren mit 
10 Mann zu besagtem Spiel. Das Spiel wurde mit 
2:0 gewonnen und als die Spieler vom Platz liefen, 
steuerten sie direkt auf ihre Mitspieler der 1b zu 
und bedankten sich für den Support. 

Wahrhaftig ein toller Moment. Solche Situatio-
nen zeigen uns, dass man alleine einiges, aber in 
einer Gemeinschaft noch viel mehr bewegen kann. 
Wir sind darauf sehr stolz! Egal wie unsere Ge-
schichte ausgeht, wir können uns vor euch nur ver-
neigen – Chapeau! 

Ein großes Dankschön gilt auch unserem 1a 
Trainer Peter. Er steht uns mit Rat und Tat zu 
Seite. Seine hohe Fußballkompetenz, sein Er-
folgs- und sein Gemeinschaftsgedanke hilft uns al-
len bessere Spieler oder Trainer zu werden. Es 
macht unheimlich viel Spaß mit ihm zusammen zu 
arbeiten und natürlich auch über Fußball zu philo-
sophieren. 

Vielen Dank, Coach! 

Ein weiteres Dankeschön auch an unsere Fan-
gemeinschaft. Sie wird von Spiel zu Spiel größer. 
Ja, es laufen jetzt nicht Scharen von Menschen zu 
unseren Spielen, aber es spornt die Jungs sehr an, 
wenn ihr sogar bei einem Auswärtsspiel anwesend 
seid.  

Lasst uns alle mit dieser Intensität und der Lei-
denschaft, mit der wir alle auf und neben dem Platz 
agieren, weiter arbeiten. Durch Begeisterung an 
dem was wir tun, werden wir alle besser. Durch 
Verbesserung werden sukzessive Erfolge erzielt. 
Und durch immer wiederkehrende Erfolge erlangt 
man zum Schluss, die höchstmögliche Anerken-
nung und Wertschätzung. Wie auch immer diese 
aussehen mag. 

 
Vielen Dank an alle Beteiligten und wir sehen 
uns zu den kommenden Spielen. 
 
 
Euer Trainerteam der 1b 
Daniele und euer Seppel 
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Übersichtsbericht Jugend (JFV Lohberg und SG Modau) 

 
 
Nach der tollen Saison 2018/19, die der JFV Loh-
berg Nieder-Ramstadt/Modau mit drei Kreismeis-
ter-Titeln und insgesamt vier Aufstiegen (da-
von drei in die Gruppenliga) abschließen konnte, 
musste man gespannt sein, wie die Mannschaften 
die neuen Herausforderungen annehmen würden. 
Der bisherige Saisonverlauf ist mehr als zufrieden-
stellend und lässt weiterhin positiv in die Zukunft 
sehen. 
 

Besonders hervorzuheben sind hierbei sicher-
lich unsere A1-Junioren, die in der Gruppenliga 
Darmstadt nach 12 Spieltagen mit 12 Siegen 
momentan unangefochten an der Tabellen-
spitze stehen. Bis zum Aufstieg in die Verbands-
liga ist es aber noch ein weiter Weg. 

 
Aber auch unsere B1-Junioren machten Furore 
und holten sich am 21.09. in einem dramatischen 
Spiel sensationell gegen Viktoria Griesheim den 
Kreispokal. Damit hat der JFV Lohberg auch in 
dieser Saison schon wieder einen Titel sicher. 
 

Die B1-Junioren des JFV Lohberg als frisch 

gekürte Kreispokalsieger 

 
B1- und B2-Junioren sind in ihren neuen hö-

heren Klassen (Gruppenliga bzw. Kreisliga) in je-
dem Spiel gefordert und mussten auch schon die 
eine oder andere bittere Pille schlucken. Dennoch 
schlagen sich die Teams mit Bravour, müssen 
aber vermutlich bis zum Ende der Saison gegen 
den Abstieg kämpfen. 

Auch unsere weiteren „Einser“-Mannschaften 
zählen zu den Spitzenteams im Kreis Darmstadt. 
So kämpfen die C1-Junioren um den Aufstieg in 
die Gruppenliga, die D1-Junioren belegen in der 
höchsten Klasse in dieser Altersstufe einen hervor-
ragenden Mittelfeld-Platz und unsere E1-Junioren 
sind sogar Vierter in der höchsten Klasse des Krei-
ses. 

Die F-Junioren der SG Modau und die E-Junioren des JFV 

Lohberg beim Kerbumzug in Modau 

 
Darüber hinaus darf man aber nicht unsere 

Zweier-, Dreier- und Vierer-Mannschaften verges-
sen, die jede Woche intensiv trainieren und sich 
Schritt für Schritt verbessern. 

Allerdings ist dort, wo viel Licht ist, auch Schat-
ten… So müssen wir konstatieren, dass insbeson-
dere die Neuaufteilung bei den E-Junioren in vier 
Mannschaften eine sehr schwierige Aufgabe war 
(und ist) und hier leider nicht alles gut und zur Zu-
friedenheit der Kinder und Eltern verlaufen ist. Hier 
muss der Vorstand des JFV mit Sicherheit an einer 
besseren Konzeption für die Saison 2020/21 arbei-
ten. 
 

Fair geht vor! Unsere E4-Junioren werben gemein-

sam mit den E3-Junioren Von Germania Eberstadt 

für Respekt gegenüber den Schiedsrichtern. 

 
Unsere F1- und F2-Junioren, die weiterhin als 

SG Modau spielen, trainieren fleißig und spielen in 
der Fairplay-Liga, in der keine Tabellen veröffent-
licht werden. Auch hier scheint das eine oder an-
dere Talent heranzuwachsen. 

Jetzt steht die Winterzeit vor der Tür, es be-
ginnt für einige Mannschaften das Training in der 
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Halle und die Weihnachtsfeiern stehen auf dem 
Programm. 
 

Für die Weihnachtszeit wünscht der Vor-

stand des JFV und die Jugendleitung der SG 

Modau allen Fußballer/Innen, allen Eltern, 

allen Trainern und auch sich selbst eine er-

holsame Zeit, sodass wir im neuen Jahr mit 

viel Power in die zweite Saisonhälfte gehen 

können. 

 
Allen Eltern sei noch einmal für ihre Unter-

stützung gedankt. Es sei aber auch noch ein-
mal darauf hingewiesen, dass insbesondere 
nach den Ereignissen in Münster klar sein 
muss, dass verbale oder körperliche Attacken 
gegen den Schiedsrichter nichts auf dem 
Sportplatz verloren haben. 

 
Für unser Trainer-Team suchen wir weiterhin 

zusätzliche Unterstützung und würden uns freuen, 
wenn sich der eine oder andere wagen würde die-
ses spannende Ehrenamt auszukleiden. Ein di-
ckes Dankeschön geht hier noch einmal an Len 
Fuhrmann, Jan Isenberg und Tom Schönnagel, 
die als junge Kerle über ein Jahr lang die Doppel-
belastung eigenes Training und Trainerjob mitge-
macht haben, zum Ende der Herbstferien aber aus 
zeitlichen Gründen ausgeschieden sind. 
 
Zum Abschluss des Berichts die Trainer 
aller Lohberger und Modauer Mannschaften 
der Saison 2019/20 im Überblick. 

A1-Junioren (Gruppenliga): 
Klaus-Peter Lind, Jörg Schwentke 

A2-Junioren (Kreisliga): 
Christian Timm, Alex Ross (A-Junioren 
Koordinator) 

B1-Junioren (Gruppenliga): 
Hasan Günay, Markus Schreck, Jan Soeder 

B2-Junioren (Kreisliga): 
Dirk Scheuvens, Michael Laudien 

C1-Junioren (Kreisliga): 
Jonas Halm, Marco Reiter-Waßmann, Marco 
Tauber 

C2-Junioren (Kreisklasse): 
Andreas Ludwig, Marcel Bourdache 

D1-Junioren (Gruppenliga): 
Torsten Wontke, Mirsad Okic 

D2-Junioren (Kreisklasse 2): 
Cedric Dinger, Michael Wehner 

D3-Junioren (Kreisklasse 5): 
Heiko Diehm, Jürgen Tryml 

E1-Junioren (Kreisliga): 
Savas Bicakcioglu, Aydin Cakmak 

E2-Junioren (Kreisklasse 2): 
Ciro Visca, Tobias Merkel 

E3-Junioren (Kreisklasse 4): 
Safak Özdemir, Julian Paulick 

E4-Junioren (Kreisklasse 5): 
Michael Dörr, Tim Brinzing 

F1-Junioren (FairPlay): 
Vito Tartarelli, Caner Cakmak 

F2-Junioren (FairPlay): 
Tom Richter, Juan Schwentke 

 
Dirk Scheuvens 

(im Namen des Vorstandes des 
JFV Lohberg und der 
Jugendleitung der SG Modau) 
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Berichte der A1- und A2-Juniorentrainer 

 
 

  
Die A1-Junioren des 
JFV Lohberg sorgt als 
Aufsteiger 
in die Gruppenliga für 
Furore! 

 

 
Die Situation am Anfang der Saison gestaltete sich 
bei den beiden A-Junioren-Teams schwierig: Zwei 
Wochen vor Rundenbeginn sprangen 3 von 4 Trai-
nern ab und so war nur noch Christian Timm an 
Bord. Es musste also eine Lösung gefunden wer-
den: der „Meister“ (Klaus Lind) und Jörg 
Schwentke, die letzte Saison mit der A-Jugend als 
Meister in die Gruppenliga aufgestiegen waren, 
sagten zu die A1-Junioren zu coachen. Alexander 
Ross erklärte sich bereit das Trainerteam und die 
Mannschaft zu unterstützen. Wir Trainer hatten 
keine große Vorbereitungszeit mit der Mannschaft. 
Das erste Spiel war das Pokalspiel gegen die SG 
Arheilgen, das wir 3:1 gewannen. 

Vier Tage später war es dann soweit. Man 
hatte das erste Rundenspiel gegen den Favoriten 
aus Bensheim vor der Brust, der aus der Ver-
bandsliga abgestiegen war. Es war allen klar, dies 
wird eine harte Nuss. Die Jungs nahmen aber 
diese Herausforderung an, spielten mit viel Herz 
und verteidigten gegen einen starken Gegner gut 
und wurden kurz vor der Halbzeit mit einem Kon-
tertor durch Hendrick R. belohnt. Nach der Pause 
erzielte man schnell das 2:0 durch Henri L. Der 
Gegner war aber nur kurz geschockt. Es fiel das 
2:1, aber unser Team stand diese Drangphase 
durch. Tom S. erzielte das 3:1, und somit war der 
erste Gruppenligasieg unter Dach und Fach. 

Es ging Schlag auf Schlag, keine vier Tage 
später spielten wir gegen Heppenheim. Auch die-
ses Spiel gewannen wir 2:4. Man tat sich aber ge-
gen einen tiefstehenden Gegner sehr schwer. 

Das Selbstvertrauen der beiden Spiele nahm 
man mit nach Lampertheim. Man ging dort schnell 
mit 0:1 in Führung. Wir hätten nachlegen müssen, 
aber es wurden drei 100%ige Torchancen nicht 
verwertet. So kam es, wie es kommen musste: 
Lampertheim erzielte den Ausgleich und war jetzt 
besser im Spiel. Die zweite Halbzeit war ein Ritt 
auf Messers Schneide, Chancen für beide Teams 

mit dem glücklicheren Ende für uns: ein Freistoß 
aus gut 25 Meter von Henri L. schlug unten rechts 
vom Torwart ein. Der Gegner schmiss alles nach 
vorne, aber unsere Abwehr um Torwart Moritz M., 
der einige Male glänzend parierte, ließ keinen Tref-
fer mehr zu. Den Schlusspunkt setze Tom S.: 3:1 
gegen einen spielstarken Gegner! 

In der zweiten Runde des Kreispokals hatten 
wir ein Freilos, sodass wir dann in der dritten 
Runde gegen den JFV Bergstraße antraten. Die-
ses Spiel wurde 0:2 gewonnen, und somit zog die 
Mannschaft ins Finale des Kreispokals ein. 

Es kam die nächste große Aufgabe auf unser 
Team zu: Germania Eberstadt. Der Schiedsrichter 
hatte kaum die Partie angepfiffen, da mussten wir 
den Ball schon aus dem Netz holen: 0:1 für die 
Germania. Die Mannschaft zeigte sich wenig be-
eindruckt und schlug zurück: 1:1 durch Hendrick R. 
Doch nur kurze Zeit später konnten wir einen Stan-
dard nicht gut verteidigen. Somit lagen wir wieder 
1:2 zurück. Es ging mal wieder heiß her, denn nur 
sechs Zeigerumdrehungen später erzielten wir 
den Ausgleich. Mit einem 2:2 ging es in die Pause. 
Man sagt dem Meister auch Hellseher-Fähigkeiten 
nach, den genauen Wortlaut kann ich leider nicht 
wiedergeben, nur gab er seinem Spieler Stiva S. 
folgendes auf dem Weg mit aus der Kabine: „Der 
nächste Freistoß sitzt!!“. Stiva S. hielt sich nicht an 
die Anweisung vom „Meister“. Er machte gleich 
zwei Freistoßtore an diesem Abend und brachte 
damit die Mannschaft auf die Siegerstraße! Da die 
Mannschaft gerne mit dem Feuer spielt, machte 
sie es noch einmal spannend, aber letztendlich ge-
wann sie 4:3. 

 
Wir fuhren mit breiter Brust und viel Euphorie 

zum Pokalendspiel! Leider kam es an diesem Tag, 
ganz anders, als alle erwartet hatten. Wir verloren 
deutlich und auch verdient in der Höhe mit 6:1 ge-
gen den 1. FCA Darmstadt. 
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Ein Spiel, gegen einen vermeintlichen einfa-
chen Gegner stand auf dem Spielplan (Ried-
stadt/Goddelau). Wie es immer so ist, wenn man 
eine Aufgabe halbherzig angeht, es wird bestraft. 
Die Gäste gingen früh in Führung, und man tat sich 
schwer ins Spiel zu kommen. Man spielte oft zu 
umständlich, aber man fing sich, erzielte den Aus-
gleich und ging kurz danach selbst in Führung. Mit 
einem 2:1 ging es in die Halbzeit. In dieser müssen 
deutliche Worte gefallen sein, denn die Mann-
schaft zeigte nach der Pause ein anderes Gesicht. 
Sie brauchten auch dort erst einmal 10 Minuten, 
nur ging es dann nur noch in eine Richtung: auf 
das Tor von Riedstadt/Goddelau. Das Spiel endete 
8:3. Torschützen in dieser Partie waren 2x Hend-
rick R., Maurice S., Tom S., Henri L., Lars S., Jo-
schka G., Niklas B. 

Nur drei Tage später empfing man zum Top-
spiel die SG Sandbach. Jedem Spieler war klar, 
dass es, wenn man so eine Leistung wie gegen 
Riedstadt/Goddelau abliefert, es nicht reichen 
würde. Disziplin war gefragt um einen Konkurren-
ten auf Distanz zu halten. Die ersten paar Minuten 
brauchte unsere Mannschaft um mit den schnellen 
Außenspielern klar zu kommen. Es wurde, wie 
man so schön sagt, „ein Abnutzungskampf im Mit-
telfeld“. So war klar, dass mal wieder ein Standard 
her musste. Nach einem Eckball traf Tobias C. mit 
dem Kopf zum 1:0, und kurz vor der Pause erzielte 
Hendrick R. das 2:0. Die Mannschaft kam fokus-
siert aus der Kabine. Jeder hat für den anderen ge-
fightet, und so blieb es beim 2:0 für unser Team. 
Das erste Spiel zu Null in der laufenden Meister-
schaftsrunde! 

Im nächsten Spiel traf man auf den SV Erzhau-
sen. Auch hier taten wir uns sehr schwer. Hierfür 
ist bezeichnend, wie unser Siegtreffer fiel: ein lan-
ger Ball von unserem Innenverteidiger Niklas B. 
auf den Innenverteidiger des Gegners, der unse-
rem Spieler Tom S. eine Super-Vorlage servierte. 

Dieser nahm dankend an und traf zum Tor des Ta-
ges. Ehrlich gesagt hatten wir an diesem Spieltag 
eine Menge Glück, da uns der Gegner doch vor 
eine schwierige Aufgabe stellte, aber solche Spiele 
gehören zum Fußball dazu. Und unsere Abwehr 
hielt das zweite Spiel infolge hinten die Null. 

Das nächste Topspiel stand auf der Agenda, 
der SVS Griesheim war zu Gast. Kleine Anmer-
kung: Dieses Spiel wurde gefilmt und ist bei Main-

Kick.TV zu sehen. Ein Tor war schöner als das an-
dere. Den Anfang machte Henri L. Wir bekamen 
etwas unglücklich das 1:1, und so ging es in die 
Kabine. Das 2:1 erzielte Stiva S. aus einem Frei-
stoß heraus. Wenig später mussten wir ein Traum-
tor hinnehmen, und so stand es 2:2. Doch wir ka-
men wieder zurück und behielten die Ruhe. Es gab 
einen Elfmeter für uns, den Niklas B. verwandelte. 
Den Schlusspunkt „Marke Tor des Jahres“ setzte 
Tom S.: Nach einem Tänzchen mit dem Gegner 
jagte er die Kugel oben ins Dreieck! Wahnsinns-Tor!! 

Am neunten Spieltag ging es zum SV Münster, 
zum Tabellenvorletzten. Das Spiel fing ordentlich 
an. Nach 10 Minuten stand es 0:3 für uns, die Tore 
erzielten Henri L., Hendrick R. und Tom S. Danach 
verlor man den Faden und bekam das 1:3. Man hat 
das Fußballspielen dann komplett eingestellt und 
überließ dem Gegner das Feld. Dies rächte sich 
zum Glück nicht. Die Mannschaft erzielte noch 
zwei Tore durch Niklas B. zum 1:4 (Elfmeter) und 
zum 1:5 durch Hendrick R. 

Was diese Mannschaft bis jetzt geleistet hat 
ist sensationell! Saison übergreifend ist diese 
Mannschaft seit 16 Spielen ungeschlagen! Er-
wähnt werden sollte auch, dass ein Großteil 
der Spieler junger Jahrgang ist! 
 
Wir vom Trainerteam wünschen allen 
Spielern, Eltern und Mitgliedern ein 
Frohes Weihnachtsfest und 
einen Guten Rutsch ins Neue Jahr! 

 

 
A2-Junioren 
 
Die A2 Junioren des JFV Lohberg, sind nach einer 
harten Vorbereitung, was alle Spieler der A-Junio-
ren hervorragend gemeistert haben, mit 4 Siegen 
und einer Niederlage, in die Vorbereitung gestar-
tet.  

Das erste Meisterschaftsspiel, ging leider 
in einem hart umkämpfenden Heimspiel, ge-
gen die SG Arheilgen verloren. 

Die Mannschaft der A2 zeigte Moral und ge-
wann die fünf darauf folgenden Partien. 

Es ging am 7. Spieltag gegen den Spitzenreiter 
vom JFV Bergstraße. Die Bergstraße hatte bislang 

mit 55 Liga Toren, die meisten Tore in der Liga ge-
schossen. Wir wussten was auf uns zu kam. Die 
Mannschaft hielt mit einer starken Defensive und 
guten Konterfußball dagegen. Leider waren die 
Jungs von der Bergstraße, mit ihrer Klasse vor 
dem Tor besser als wir und so verloren wir das hart 
umkämpfte Spiel. Mit Platz 5. stehen die Jungs, 
der A2 vom JFV Lohberg gut da.  
 
Wir vom Trainer Team freuen uns auf die 
nächsten Herausforderungen und wünschen 
allen Spielern, Eltern und Mitgliedern 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
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Weitere Berichte der Juniorentrainer 

 
 
B2-Junioren 
 

Durch die Aufstiege der B1- und B2-Junioren in 
der Saison 2018/2019 darf sich unsere aktuelle B2 
mit den Mannschaften der Kreisliga, der höchsten 
Klasse im Kreis Darmstadt, messen. 

Nachdem das erste Spiel in dieser Klasse ge-
gen den SV Erzhausen noch souverän gewonnen 
werden konnte, wurden wir am zweiten Spieltag 
recht brutal in die Realität der Kreisliga zurückge-
holt. Hier setzte es eine herbe Niederlage gegen 
den aktuellen Spitzenreiter SG Arheilgen. Trotz 
dieser deutlichen Niederlage zeigte die Mann-
schaft aber Charakter bei den nachfolgenden Par-
tien, in denen bis auf das Spiel gegen RW Darm-
stadt II (aktuell Tabellenzweiter) zumindest auf 
Augenhöhe gekämpft wurde. Auch den Wechsel 
zweier Stammspieler zur B1 hat die Mannschaft 
gut kompensiert. 

Da in der Kreisliga insgesamt nur 10 Mann-
schaften antreten, ist die Hinrunde schon beendet 
und das Augenmerk liegt jetzt auf der Rückrunde. 

Mit drei gewonnenen, fünf verlorenen Spielen 
und einem Unentschieden belegen wir mit 10 
Punkten den Tabellenplatz 8 mit einem Abstand 
von drei Punkten auf den neunten und sieben 
Punkten auf den Abstiegsplatz. Zu Tabellenplatz 3 
sind es aber auch nur fünf Punkte. Hier sieht man, 
dass im Mittelfeld Ausgeglichenheit herrscht und 
uns in der Rückrunde noch Möglichkeiten zur Stei-
gerung verbleiben. 

Die Teilnahmequote im Training ist erfreulich 
hoch. Insbesondere kommen immer wieder Spie-
ler aus der aktuellen C1 zusätzlich zu ihrem regel-
mäßigen Training zu uns. Dies spiegelt den guten 
Teamgeist im Kader wieder. 

Am Ende möchten wir uns noch bei allen B1- 
und C1-Spielern bedanken, die bisher bei uns aus-
geholfen haben. 

 
 
Mit sportlichem Gruß 

Michael Laudien, Dirk Scheuvens 
 

 
E2-Junioren 
 
Wie auch in der letzten Saison stellte sich das Trai-
nergespann Ciro und Tobias M. wieder der Her-
ausforderung eine neu zusammengestellte E2-
Mannschaft wettbewerbsfähig zu machen. Man 
hatte aus dem Jahr zuvor gelernt und viele Dinge 
zu Beginn der Saison dieses Mal besser umge-
setzt. Dies spiegelte sich auch in den Ergebnissen 
der ersten Spiele in der Qualifikationsrunde wie-
der. 

Insgesamt kann man mit der gezeigten Leis-
tung bisher zufrieden sein. Von den ersten 3 Spie-
len in der nach den Herbstferien zugewiesenen 
Gruppe E2-2 fuhr man bisher 2 Siege ein.  

Die Trainer haben aber noch jede Menge Ar-
beit vor sich, denn perfekt läuft es noch nicht. 
(Wäre ja auch zu einfach...): Man möchte insbe-
sondere den Teamgeist mehr stärken, konstantere 
Leistung zeigen und defensiv das ein oder andere 
Tor weniger kassieren. 

Jedoch wollen wir auch immer im Hinter-
kopf behalten, dass der Spaß im Vordergrund 
stehen soll: viele Torschützen und ein attrakti-
ves Spiel nach vorne. 

 
 

Die Trainer: 

Ciro Visca und Tobias Merkel 
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E3-Junioren 
 
Nach der Sommerpause konnte es endlich mit 
dem Training beginnen. Auch die E3 startete die 
neue Saison in neuer Zusammenstellung. Die 
Mädchen und Jungs fanden sich aber schnell zu 
einem Team zusammen. 

Unglücklicherweise kam die E3 in eine relativ 
starke Qualifikationsrunde, trotzdem wurde immer 
ordentlich dagegengehalten und gekämpft. 

Leider gingen alle Spiele verloren, das eine 
oder andere Tor konnte dennoch erzielt werden. 

Aber die Mannschaft hat trotz Schwierigkeiten 
nicht aufgegeben und fleißig weiter trainiert. Die 
Trainingsbeteiligung ist erfreulich hoch, so dass 
vieles geübt und gelernt werden konnte. So wurde 
auch gegen Hahn das erste Spiel gewonnen und 
groß gefeiert. 

Man kann deutliche Steigerungen in den 
Spielen erkennen, sodass wir zuversichtlich in die 
Hallensaison und in die Rückrunde gehen. 
 
 
Julian Paulick 

 

 
F1-Junioren 

 
Die F1-Junioren starteten die Fußballsaison 

2019/2020 Anfang August 2019 mit dem eigenen 
Sommerturnier in Modau. Wie jedes Jahr musste 
sich die diesjährige F1 durch die zahlreichen Ab-
gänge des Jahrganges 2010 in die E-Jugend neu 
kennen lernen. Nichtsdestotrotz, obwohl die Kin-
der sich neu finden mussten und durch die Schul-
ferien wenig Zeit war sich kennen zu lernen oder 
miteinander zu trainieren, konnten wir das Som-
merturnier im eigenen Haus im Elfmeterschießen 
gegen SKG Gräfenhausen gewinnen. Somit war 
die Basis für eine erfolgreiche Saison gelegt wor-
den. In der Qualifikation, die von Mitte August bis 
Ende September im Fair-Play Modus ausgetragen 
wurde, zeigte sich, dass es nicht bei dem Turnier-
sieg bleiben sollte, und so gewannen wir alle 7 
Qualifikationsspiele. Somit qualifizierten wir uns 
für die höchste Gruppe (Gruppe 1) im Kreis Darm-
stadt. Auch hier zeigten wir gleich im ersten Spiel 
gegen Rot-Weiß Darmstadt, dass wir auch gegen 
die stärkeren Vereine aus dem Kreis mithalten 
können und gewannen das Spiel mit sehr viel 
Kampfgeist 3:2. Im zweiten Spiel waren wir zu Be-
such bei unserem Derbygegner Ober-Ramstadt. 
Auch hier zeigten die Kinder wieder eine sehr gute 
Leistung und führten zur Halbzeit mit 2:1. In der 
zweiten Halbzeit legten die Kinder aus Ober-
Ramstadt einen Gang zu und drehten schnell das 
Spiel auf 2:3. Wir ließen die Köpfe nicht hängen 
und zeigten weiterhin eine sehr gute Leistung, je-
doch hatte uns etwas das Torglück verlassen und 
durch zwei Pfostenschüsse und einen Lattentreffer 
war es uns nicht mehr möglich am Ende das Spiel 
doch noch für uns zu entscheiden. Somit blieb es 
beim 2:3. Die erste Niederlage in der Saison war 
bei den Kindern schnell vergessen und sorgte 
nicht dafür, dass sie unmotiviert ins nächste Heim-
spiel gegen SG Arheilgen gingen. Im Gegenteil: 

Hier zeigten die Kinder wieder, was in ihnen steckt 
und gingen sehr schnell mit 2:0 in Führung. Jedoch 
zeigten die Kinder von der SG Arheilgen ebenfalls 
eine sehr gute Leistung und drehten noch vor der 
Halbzeitpause das Spiel auf 2:3. Nach einer sehr 
starken zweiten Halbzeit und drei sehr schönen 
Toren, kamen wir zurück und drehten das Spiel. 
Am Ende hieß es 5:4 für uns gegen einen ebenfalls 
sehr starken Gegner. 
 

Unsere Jüngsten als Einlaufkinder beim Kerbspiel 

 
Aktueller Kader F1-Junioren: 

Tim Göttmann, Julius Poth, Liam Mersmann, Kian 
Cakmak, Aaron Ruppel, Matteo Tartarelli, Simon 
Paulick, Marlon Kalbhenn, Jan Husean, Daniel 
Mashur und Kimi Burger 

 
Wir als Trainer bedanken uns bei den Kin-

dern, dass Sie uns durch ihre Freude und ihren 
Spaß am Fußball solch eine schöne und erfolg-
reiche Zeit beschert haben und freuen uns auf 
die restliche, sicherlich schöne und hoffentlich 
auch erfolgreiche Saison. 
 
Trainer:  

Vito Tartarelli und Caner Cakmak   
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Ein aktives Fitness-Team berichtet 

 
 

Es ist erschreckend, wirklich erschreckend! 

 
Ihr werdet sicher denken, was ist denn jetzt los? 
Das Erschreckende ist einfach, dass wir erst vor 
kurzem darüber geredet haben, was wir in diesem 
Jahr so alles unternehmen wollen und an den ein-
zelnen Events gearbeitet haben, wie unseren 
Lady-Treff im Frühjahr, unsere Fahrt nach Lüne-
burg im August, eine kleine Wanderung samstags 
im September und unseren Lady-Treff im Oktober. 
 

 
Soll das alles schon wieder gewesen sein??????? 

Nein, denn es gibt noch einen Lichtblick: 

Und das sind unsere Trainingseinheiten, sowohl 
mittwochs als auch donnerstags in der Modau-
halle: 
 

Fitness für Frauen 

Mittwoch, 19:00 bis 20:00 Uhr, 
Trainerin: Simone Heleine-Bartonek 

Fitness für Frauen und Männer 

Donnerstag, 18:00 bis 19:00 Uhr, 
Trainerin: Maren Borger-Lautz 

Das Training findet immer in der 
Modauhalle statt 

 
Einfach vorbeikommen, nette Leute kennenlernen 
und wenn`s euch gefällt, dabei bleiben. 

Wie ihr seht, sind wir auch in vielerlei Hinsicht 
„aktiv“! Und das nächste Jahr kommt mit großen 
Schritten und bringt wieder für unser Team einiges 
an Unternehmungen, die wir bei unserer Ver-
sammlung im Februar besprechen werden. Also, 
die Spannung steigt, was kommt im neuen Jahr 
2020? 

 

 

Was bleibt, ist die Erinnerung an tolle Augen-
blicke in diesem, mit einem klasse Fitness-Team, 
auf das wir stolz sein können, immer zuverlässig 
ist, wenn es darauf ankommt (ich möchte nur an 
die wunderbaren Kuchen bei unseren Lady-Treffs 
erinnern!). Auch vielen Dank an die fleißigen Män-
ner, für den Auf- und Abbau der Tische bei unse-
ren Basaren. 

Am Mittwoch, dem 18. Dezember findet die 
Weihnachtsfeier unseres Fitness-Teams statt. Wir 
werden dieses Jahr in der Gaststätte „Alt Lichten-
berg“ in Fischbachtal feiern und uns danach erst 
wieder im neuen Jahr, nach den Weihnachtsferien, 
zu unseren Fitnesseinheiten sehen. 

Euch allen friedliche und schöne 

Weihnachtstage und viel Glück, Freude 

und Gesundheit für das kommende Jahr 

wünscht euch 

 
 
 
 
Anette Buß 
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Wir gratulieren zum Geburtstag . . . 
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Herbert Krug  Hermann Marquardt 

Karl-Heinz Schwebel 

 Werner Frei 

Klaus König 

Hildegard Poth 

Heinrich Reining 
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Gernot Weinert  Therese Taibert-Drechsler 

Volker Wowes 

 Matthias Hippler 

Christian Hofmann 

Jens Klügel 

Frank Schoeler 

 
 

Als neue Mitglieder bei der SG Modau begrüßen wir . . . 

 

  Marco Firinu 

Jan Husean 
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Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen, die für das Erscheinen unserer Vereinsnachrichten 
in irgendeiner Form mitgewirkt haben, ganz herzlich bedanken, verbunden mit dem Wunsch auf 
weitere gute Zusammenarbeit. 
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Euer Redakteur 
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Unser Verein: Kontaktadressen, Impressum 

 
 

 SG Modau e. V. 

Am Lohberg 49, 64372 Ober-Ramstadt 

Telefon 06154 4719 

Kontaktadresse für die Homepage: info@sgmodau.de 

Homepage der SG Modau: sgmodau.de 

Vereinsheim „Am Lohberg“ 

 

Aktueller Vorstand 

 
1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

Rechnerin 

Schriftführerin 

Abteilungsleiter Fußball 

stellv. Abteilungsleiter 

Beisitzer 

stellv. Abteilungsleiter Wirtschaft 

Abteilungsleiter Jugend 

stellv. Abteilungsleiter Jugend 

Kurt Barth 

Torsten Birnbaum 

Annerose Kringel 

Gerda König 

Werner Bergauer 

Peter Degenhardt 

Marina Bergholz 

Sebastian Hallmeyer 

Dirk Scheuvens 

Jonas Halm 

0173 

0152 

06167 

06167 

0171 

0152 

06154 

0176 

06154 

0176 

6793104 

33940522 

1729 

546 

2622855 

34008599 

58523 

47024062 

638749 

32502976 

 

Dauerhaft besetzte Gremien 

 

Mitgliederverwaltung 

Damengymnastik 

Vermietung Sportheim 

Vereinsnachrichten 

Homepage 

Bernd Schwebel 

Jutta Schüttler 

Heidemarie Keidel 

Werner Kringel 

Marina Bergholz 

06154 

06154 

0173 

06154 

06154 

630080 

2945 

9641120 

4885 

58523 
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! ! ! 
Annahmeschluss für 

die nächste 
Ausgabe ist am 

20. April 
2020 

 



 



 


